
Inhalt

Mansfeld

für die Ortsteile Mansfeld-Lutherstadt • Abberode • Annarode • Biesenrode • 
Braunschwende • Friesdorf • Großörner • Gorenzen • Hermerode •  

Möllendorf • Molmerswende • Piskaborn • Ritzgerode • Siebigerode • Vatterode

Amtsblatt der Stadt
Jahrgang 14 Nummer 6Freitag, den 8. Juni 2018

	 Aus dem Rathaus 
	�
	 Amtliche 
	 Bekanntmachungen
	�  Seite  3

	 Mitteilungen und
	 Informationen 
	 der Stadtverwaltung

	�  Seite  5

	 Wir gratulieren
	�  Seite  7

	 Aus den Ortsteilen
	�  Seite  8

	 Vereine und 
	 Verbände informieren
	�  Seite  9

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Mit einem für mich persönlich überwältigenden Ergebnis 
wurde ich am 11. März von Ihnen als Bürgermeister unse-
rer Einheitsgemeinde gewählt. Ich danke Ihnen ganz herz-
lich für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Meinem Vorgänger im Amt, Herr Gustav Voigt, danke ich 
für seine geleisteten Dienste als Bürgermeister der Ein-
heitsgemeinde Stadt Mansfeld.

Mit der Wahl zum Bürgermeister gewähren Sie mir einen 
großen Vertrauensvorschuss, dem ich in den nächsten 
Jahren versuche, gerecht zu werden. Dieses Vertrauen ist 
für mich Verpflichtung und Ansporn zugleich. Mir ist be-
wusst, wie hoch die Erwartungen an meine Amtsführung 
sind und ich weiß, dass ich nicht alle werde erfüllen kön-
nen.

Mit meiner Vereidigung und Ernennung bin ich seit dem 2. Mai Ihr Bürgermeister. Alle 
Kandidatinnen und Kandidaten haben während der Bürgermeisterwahl gute Ideen for-
muliert und um Zuspruch für sich geworben. Jetzt geht es mir darum, dass wir auf dieser 
Grundlage für die anstehenden Probleme und Herausforderungen gemeinsam konstruk-
tive Lösungen entwickeln und zur richtigen Zeit umsetzen.

Daher werbe ich für einen konsensorientierten, auf Sachfragen fokussierten Politikstil, 
der auf einem fairen Wettstreit verschiedener Ideen fußt und geprägt ist von gegenseiti-
gem Respekt im Umgang miteinander. Das betrifft nicht nur die Zusammenarbeit mit den 
gewählten Vertretungen und der Bürgerschaft, sondern auch die interne Organisation 
und Zusammenarbeit in der Verwaltung.

Mir ist wichtig, ein Bürgermeister für alle Menschen zu sein. Mit allen gewählten Ver-
tretungen – d. h. dem Stadtrat, den Ortschaftsräten, den Vereinsvorständen und allen 
weiteren – möchte ich sachlich, zielorientiert und über alle Partei- und Fraktionsgrenzen 
hinweg vertrauensvoll zusammenarbeiten. Allein das ist die Grundlage für eine positive 
Entwicklung unserer Gemeinde.

Weil Sie als Bürgerinnen und Bürger erwarten können, dass Ihre Interessen auch zwi-
schen den Wahlen berücksichtigt werden, strebe ich eine offensivere Informationspolitik 
an. Über die klassischen und die neuen Medien werde ich zu grundlegenden Themen der 
Kommunalpolitik und -verwaltung, möglichst im Vorfeld von Entscheidungen, fortlaufend 
informieren. Mit den Vertretern der Presse werde ich eine gute und partnerschaftliche 
Zusammenarbeit pflegen.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2.
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Meine politischen Ziele werde ich alleine nicht erreichen! Das 
können wir nur gemeinsam. Erfolgreiches kommunalpolitisches 
Handeln kann nur gelingen mit einer fortschrittsorientierten und 
motivierten Mannschaft.

Hierzu zähle ich eine leistungsfähige Verwaltung als Dienstleis-
tungszentrum mit fachlich kompetenten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, eine aktive Bürgerschaft, einen engagierten Stadt-
rat und einen zielstrebigen Bürgermeister.
Die nächsten Jahre halten nicht nur für mich, sondern für alle 
Einwohner unserer Gemeinde viele Herausforderungen bereit. 
Wenn wir zusammenstehen und uns gemeinsam einsetzen, wer-

den wir diese erfolgreich meistern und einiges gestalten können.
Der amerikanische Autofabrikant Henry Ford prägte in diesem 
Zusammenhang den Ausspruch: „Zusammenkommen ist ein 
Beginn, Zusammenbleiben ist ein Fortschritt, Zusammenarbei-
ten ist ein Erfolg.“
Und ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen!

„Als eine der Ersten kam die SPD-Bundestagsabgeordnete 
Katrin Budde zum Antrittsbesuch zum neuen Bürgermeister 
Andreas Koch ins Mansfelder Rathaus. Dabei wurde im Ge-
spräch beleuchtet, welche Herausforderungen in der Einheits-
gemeinde Stadt Mansfeld in den kommenden Jahren anstehen.“
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 13. Juli 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 29. Juni 2018

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0170 2828681
jeannette.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jeannette Kist

Ich bin für Sie da...
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Amtlicher Teil
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Mitteilungen und Informationen der Stadtverwaltung

Mitteilung aus dem Ordnungsamt
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Bekanntmachung

Zu vermieten - Wohnungen

Möllendorf – Möllendorfer Dorfstraße 26 – OG links
ab 01.05.2018
3 Zimmer, Küche, Bad mit Dusche und WC, Flur – 64,72 m²
unrenoviert
Zentralheizung mit WW
Nebengelass: 1 Keller und Stellplatz
Kaltmiete: 291,24 €, zzgl. Nebenkosten 120,00 €

Für alle Mieteinheiten ist vor Übergabe eine Kaution in 
Höhe von 3 Kaltmieten zu entrichten.

Interessenten wenden sich bitte an: 
Stadt Mansfeld, Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld
Telefon: 034782 87139, Ansprechpartner: Frau Bamberg

Die Friedhofsverwaltung informiert
Gemäß § 4 Abs. 3 der Satzung über die Gebühren für die Be-
nutzung der gemeindeeigenen und verwalteten Friedhöfe in 
der Stadt Mansfeld vom 01.01.2013 wird die Friedhofsunter-
haltungsgebühr jährlich zum 01.07. fällig und ist bis zu diesem 
Zeitpunkt zu zahlen.

Die Höhe der zu entrichtenden Friedhofsunterhaltungsgebühr 
der Stadt Mansfeld ist gegenüber dem Vorjahr unverändert ge-
blieben.

Die Friedhofsverwaltung möchte hiermit höflich darauf auf-
merksam machen, dass die Friedhofsunterhaltungsgebühr 
zum 01.07.2018 fällig wird. Ein erneuter Bescheid an die Nut-
zer ergeht nicht.

Bei denjenigen Nutzern, die für die Friedhofsunterhaltungsge-
bühr eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Beträ-
ge zum Fälligkeitstermin 01.07.2018 abgebucht.

Sollte sich die hinterlegte Bankverbindung geändert haben, ist 
diese Änderung noch vor der Fälligkeit bekannt zu geben.

Bekanntmachung

Zu vermieten - Gewerberäume

Großörner, Büro- und Geschäftshaus, Mansfelder Straße 21
Büroeinheit, unmöbliert, mit insgesamt 43 m² BGF, 
Obergeschoss
Fahrstuhl vorhanden
5,00 €/m² Kaltmiete, zzgl. 2,00 €
Vorauszahlung für Heiz- und Nebenkosten

Mieteinheit/Ladengeschäft, unmöbliert, mit insgesamt 62 m² 
BGF, Erdgeschoss
5,00 €/m² Kaltmiete zzgl. 2,00 € Vorauszahlung für Heiz- und 
Nebenkosten
Mieteinheit, unmöbliert, mit insgesamt 156 m² BGF, Erdge-
schoss
5,00 €/m² Kaltmiete zzgl. 2,00 € Vorauszahlung für Heiz- und 
Nebenkosten

Für alle Mieteinheiten ist vor Übergabe eine Kaution in 
Höhe von 3 Kaltmieten zu entrichten.

Interessenten wenden sich bitte an: 
Stadt Mansfeld, Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld
Telefon: 034782 87139, Ansprechpartner: Frau Bamberg

Badespaß im Mühlenbad Großörner
Das Mühlenbad der Stadt Mansfeld, OT Großörner ist seit 
dem 25.05.2018 geöffnet.
Die große Liegewiese ist von Bäumen umgeben. Eine breite 
Wasserrutsche sorgt für ein besonderes Badeerlebnis. Für 
die kleinen Badegäste steht ein Kinderbecken zur Verfügung.

Öffnungszeiten: täglich 10.00 Uhr – 20.00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Mansfeld
am 08.06. Herrn Ernst Wust zum 80. Geburtstag
am 12.06. Frau Gerda Mettendorf zum 70. Geburtstag
am 13.06. Frau Edith Riese zum 80. Geburtstag
am 17.06. Herrn Helmut Thurm zum 75. Geburtstag
am 18.06. Frau Liane Kube zum 80. Geburtstag
am 20.06. Frau Aleksandra Sponner zum 70. Geburtstag
am 21.06. Herrn Rudi Schier zum 80. Geburtstag
am 25.06. Herrn Karl-Heinz Michaelis zum 80. Geburtstag
am 26.06. Frau Jutta Dibke zum 75. Geburtstag
am 04.07. Herrn Rainer Zimmermann zum 70. Geburtstag
am 06.07. Frau Ilona Gärtner zum 70. Geburtstag
am 06.07. Herrn Heinz-Dieter Graf zum 70. Geburtstag
am 06.07. Herrn Johann Ludwig zum 80. Geburtstag
am 07.07. Herrn Horst Hüttner zum 70. Geburtstag
am 07.07. Frau Christiane Schiller zum 70. Geburtstag

am 08.07. Herrn Manfred Ohme zum 80. Geburtstag
am 09.07. Frau Annemarie Bodemann zum 80. Geburtstag
am 09.07. Herrn Herbert Zywitzki zum 85. Geburtstag
am 11.07. Frau Hanni Jordt zum 85. Geburtstag
OT Abberode
am 13.06. Frau Roswitha Geldner zum 70. Geburtstag
OT Annarode
am 22.06. Frau Marlene Dahlke zum 75. Geburtstag
am 26.06. Herrn Reinhold Pollin zum 75. Geburtstag
OT Friesdorf
am 09.07. Frau Emilie Brückner zum 85. Geburtstag
OT Großörner
am 17.06. Frau Magdalena Klausing zum 70. Geburtstag
am 24.06. Herrn Günter Arndt zum 80. Geburtstag
am 24.06. Herrn Lothar Mandler zum 70. Geburtstag
am 26.06. Frau Susanne Wundrak zum 80. Geburtstag
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Vom 17.04. bis 26.04.2018 führten wir im „Waldkindergarten 
Sonnenblume“ Abberode ein Projekt zum Thema „Lügenge-
schichten des Baron von Münchhausen“ durch. 

Frau Kasprzyk, als ehemalige Erzieherin unserer Einrichtung, 
besuchte uns täglich und erzählte ganz begeistert und für uns 
sehr spannend und lustig die Geschichten von Münchhausens 
Abenteuern.

Wir erfuhren etwas über 
den Lebenslauf von 
Gottfried-August Bürger 
und lernten und san-
gen voller Freude ein 
„Münchi“-Lied.
Höhepunkt war der 
Ausflug mit dem Bus 
nach Molmerswende .
In Molmerswende er-
wartete uns im Land-
haus „Liwet“, ein von 
Silke Becker, liebevoll 
gedeckter Tisch. Nach 
der Stärkung spazierten 
wir auf den Spuren von 
Gottfried-August-Bürger 
durch Molmerswende, 
bestaunten „Schrotti“, die 
Büste und das Denkmal.

Waldkindergarten Abberode bitten um Ihre Hilfe!
Bei der Aktion „NP - hilft“ haben wir uns mit dem Projekt „Ge-
sunde Ernährung“ angemeldet. Dafür brauchen wir dringend 
einen Kühlschrank!!!

Bitte stimmen Sie im Internet unter www.np-hilft.de für uns ab.
Jede Stimme zählt. Danke.

Das Team der Kita Abberode

Ortsteil Abberode

Aus den Ortsteilen

am 27.06. Herrn Manfred Scheuch zum 80. Geburtstag
am 05.07. Herrn Siegmar Sonntag zum 75. Geburtstag
am 10.07. Frau Martha Walter zum 75. Geburtstag
OT Hermerode
am 26.06. Herrn Günter Ulrich zum 85. Geburtstag
OT Molmerswende
am 11.06. Herrn 

Dr. Karl-Wilhelm Krüger
zum 80. Geburtstag

am 12.07. Herrn 
Hans-Werner Kühnemann

zum 75. Geburtstag

OT Piskaborn
am 02.07. Herrn Herbert Brachmann zum 80. Geburtstag
OT Siebigerode
am 02.07. Herrn Nikolaus Baranowski zum 70. Geburtstag
am 05.07. Frau Elfriede Holländer zum 90. Geburtstag
OT Vatterode
am 15.06. Herrn Werner Bräutigam zum 70. Geburtstag
am 15.06. Frau Elisabeth Schönbrunn zum 80. Geburtstag
am 19.06. Frau Ingrid Schlegel zum 75. Geburtstag
am 10.07. Herrn Lothar Trautmann zum 70. Geburtstag

Abenteuer Münchhausen

Am Museum angekommen, wurde uns von Frau Kasprzyk auf 
sehr anschauliche Weise die letzte Geschichte von Münchhau-
sen „Das Pferd auf dem Kirchturm“ vorgespielt.
Beim Besuch der Ausstellung in der Tenne hefteten die „Großen“ 
die Zeichnungen ihrer Lieblingsgeschichte in den Sammelordner 
des Museums. Einige Kinder konnten sogar die alten Zeichnun-
gen ihrer Eltern entdecken. 
Nach dem Mittagessen und einem Eis in der Tenne, ging es mit 
Taxi-Römer zurück in die Kita. 

Wir möchten uns auf diesem Weg bei:
Frau Kasprzyk, Fam. H.Strache, Fam. O.Bürger, Silke Becker 
und den Mitarbeitern des Museums recht herzlich für ihre Un-
terstützung bedanken.

Das Team der Kita Abberode
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als 110 Fahrgäste. Interessenten einer Mittwochstour dürfen 
sich den 6. Juni bereits jetzt vormerken. Alle Abfahrtszeiten 
und Fahrtage findet man auf der Homepage der Wipperliese 
www.wipperliese.de.

Die „AG Wipperliese“ nutzt diese neue Chance, trifft sich weiter-
hin regelmäßig und arbeitet an weiteren Ideen, um das Wippertal 
aus seinem Dornröschenschlaf zu wecken, mit der Bahn mög-
lichst viele interessierte Touristen ins und zufriedene Touristen 
aus dem wildromantischen, sagenumwobenen Wippertal zurück 
zu befördern. 

Erste Erfolge zeigten sich bereits an den ersten Fahrtagen der 
Saison 2018, hier konnten bereits einschließlich dem 1. Mai 
2585 Fahrgäste begrüßt werden. Der erstmalig gefahrene Info-
Triebwagen zur Saisoneröffnung war ausgebucht und soll zur 
regelmäßigen Tradition werden. Nun gilt es, die Saison Mar-
ketingtechnisch weiter attraktiv zu bewerben und so die Fahr-
gastzahlen mindestens auf hohem Niveau zu halten oder sogar 
weiter zu steigern. So ist z. B. 2018 zusammen mit der Stadt 
Mansfeld ein Viaduktfest anlässlich 100 Jahre Hasselbachviadukt 
im Rahmen des Stadtfestes am Wochenende 8. – 10. Juni ge-
plant. Als großes Ziel steht bereits 2020 die Feier des 100-jäh-
rigen Jubiläums der Wippertalbahn, welche sich seit dem 
20. Dezember 1920 durchs Tal schlängelt, die Vorbereitungen 
hierfür laufen bereits.

Foto: Marco Zeddel, Die Wipperliese aus dem 287 m langen 
Rammelburg-Tunnel kommend

Foto: Archiv KML

Vereine und Verbände informieren
Jagdgenossenschaft Vatterode/Gräfenstuhl

Bekanntgabe der Beschlüsse  
der Mitgliederversammlung vom 25.04.2018

1. Dem Vorstand wird für das Jagdjahr 2017/2018 Entlastung 
erteilt.

2. Der Reinerlös wird nicht ausgezahlt und angespart.
Für die Ausrichtung des Dorffestes 2018 in Vatterode erhält 
das Festkomitee eine Zuwendung in Höhe von 200,00 €.

3. Ale neuer Stellvertreter des Vorstandes wird Holm Wölfer be-
nannt.

Erste Erfolge der Arbeitsgemeinschaft  
zur Erhaltung Wipperliese
Die Wipperliese ist ein Stück erlebbare Bahnhistorie im Mansfel-
der Land. Sie fährt seit fast 100 Jahren auf der Nebenbahnstre-
cke 6850 Klostermansfeld-Wippra.

2014 dann der große Schreck. Die Nahverkehrsgesellschaft 
Sachsen-Anhalt GmbH (NASA) kündigte den Vertrag. Damit 
war besiegelt, ab dem 13. April 2015 fährt die Bahn nicht mehr 
im Regelverkehr. Nicht nur die Betreiber (Kreisbahn Mansfelder 
Land GmbH) waren bestürzt, sondern auch eine große Anzahl 
von Menschen, für die der kleine blaue Triebwagen zu ihrer Hei-
mat und zum Wippertal gehört. Es gab Proteste und eine Unter-
schriftensammlung, welche die NASA GmbH umstimmen sollte. 
Die NASA zeigte sich gesprächsbereit, forderte aber ein Kon-
zept, wie die Bahn sinnvoll genutzt werden könnte.

Um Ideen zu sammeln und sich für den Erhalt der Bahn stark zu 
machen, gründete sich die „Arbeitsgemeinschaft zur Erhaltung 
der Wipperliese (kurz: AG Wipperliese)“. Dieser gehörten neben 
der Kreisbahn Mansfelder Land GmbH Vertreter der Mansfelder 
Bergwerksbahn als Betreiber der Infrastruktur, der Landkreis-
verwaltung, der Anrainerorte, der Standortmarketing Mansfeld-
Südharz GmbH (SMG) und interessierte Kommunalpolitiker an. 
Weitere aktive Mitstreiter sind herzlich willkommen. Ziel dieser 
Arbeitsgemeinschaft ist es, die Fahrgastzahlen der Wipperliese 
durch touristische Vermarktung des Wippertals zu erhöhen und 
auf hohem Niveau zu halten.

Unter Federführung der SMG wurde zusammen mit der 
„AG Wipperliese“ ein detailliertes touristisches Konzept erstellt. 
Das Konzept überzeugte die NASA GmbH und die Bahn konnte 
im so genannten „Gelegenheitsverkehr“ an den Wochenenden 
und Feiertagen bis zum Jahresende 2016 fahren. Danach sollte 
ein Fazit gezogen werden, ob ein Weiterbetrieb sinnvoll ist.

Das Marketingkonzept wurde von Kreis und NASA geprüft und 
es konnte überzeugen, sodass positiv über den Weiterbetrieb an 
Wochenenden und Feiertagen in der Fahrsaison zwischen Os-
tern und Ende Oktober beschieden wurde. Die Kreisbahn Mans-
felder Land GmbH bekam so vom Landkreis Mansfeld Südharz 
und der NASA GmbH den Auftrag, weitere 5 Jahre die Bahn 
an Wochenenden, Feiertagen und neuerdings auch jeden ersten 
Mittwoch im Monat während des Saisonbetriebes von Ostern 
bis Oktober ins schöne Wippertal zu schicken. So freuten sich 
die Betreiber auch diesen ersten Mittwoch im Mai über mehr 
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Mit dem Reichsbahn-Nostalgie-Sonderzug nach Wörlitz und Ferropolis
Auf Grund der großen Nachfrage hat der Mansfelder Berg-
werksbahn e. V. für den 25.08.2018 wieder einen Sonderzug 
im Reichsbahn-Nostalgie-Look organisiert. Dieser, bestehend 
aus einer Diesellok V 100 (neu 202) in Reichsbahnlackierung 
und 4 Reisezugwagen aus den 70er- und 80er- Jahren, wird am 
25.08.2018 von Klostermansfeld um 7:55 Uhr starten. Dann geht 
es über Hettstedt, Sandersleben und Aschersleben, wo Zustiege 
ebenfalls möglich sind, ohne weitere Umstiege Richtung Wörlitz 
wo er planmäßig 10:21 Uhr eintrifft. Im Zug und auf der gesam-
ten Fahrt muss niemand hungern oder dursten, denn es ist eine 
Imbiss-Versorgung a la „Mitropa“ sichergestellt. Es besteht op-
tional die Möglichkeit 14:55 Uhr nach Ferropolis weiterzufahren. 
Wer in Wörlitz bleibt wird natürlich 17:27 Uhr auf der Rücktour 
wieder eingesammelt. 20:26 Uhr endet der Zug mit hoffentlich 
vielen glücklichen Fahrgästen wieder am Bahnhof Klostermans-
feld in Benndorf.

„Sowohl in Wörlitz als auch in Ferropolis besteht genügend Zeit 
zur Selbsterkundung der jeweiligen Sehenswürdigkeiten“, so 
Marco Zeddel, verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit bei der 
Bergwerksbahn.

Der Wörlitzer Park, auch Wörlitzer Garten oder Wörlitzer Anla-
gen, in Wörlitz im Landkreis Wittenberg ist ein bedeutender Teil 
des heute als UNESCO-Welterbe gelisteten „Dessau-Wörlitzer 
Gartenreiches“, das in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts 
unter der Regentschaft von Fürst Leopold III. Friedrich Franz von 
Anhalt-Dessau (1740 – 1817) geschaffen wurde. Der Park wurde 
am Wörlitzer See, einem Seitenarm der Elbe, angelegt und ist 
Teil des Netzwerks Gartenträume Sachsen-Anhalt. Er erstreckt 
sich insgesamt über eine Fläche von 112,5 Hektar und schließt 
sich direkt an die Stadt Wörlitz an. (Quelle: wikipedia.de).

Ferropolis, die „Stadt aus Eisen“ ist ein Museum und Veran-
staltungsort nahe Gräfenhainichen östlich von Dessau auf einer 
Halbinsel im ehemaligen Tagebau Golpa-Nord. Ferropolis ist An-
kerpunkt der Europäischen Route der Industriekultur (ERIH).

In diesem Freilichtmuseum finden sich neben einem Eimerket-
tenschwenkbagger (Spitzname „Mad Max“) und einem Schau-
felradbagger („Big Wheel“) auch zwei Absetzer („Gemini“ und 
„Medusa“) und ein Raupensäulenschwenkbagger („Mosquito“).

In der ehemaligen Stromversorgungsstation ist zusätzlich neben 
der Schaltwarte, den Knochen eines ausgegrabenen Waldelefan-
ten und den Spuren des Braunkohlebergbaus auch eine Aus-
stellung zur Vermessungstechnik (Markscheiderei) zu sehen. 
(Quelle: wikipedia.de)

Es gelten folgende Fahrpreise von allen Zustiegsbahnhöfen: 
70,00 €/Erwachsener und 45,00 €/Kind bis 13 Jahre. Mit diesem 
Angebot möchten die Bergwerksbahner auch weiterhin auf der 
„großen Schiene“ attraktive Angebote realisieren und in unre-
gelmäßigen Abständen entsprechende Themenzüge anbieten. 
Fahrkarten für den Sonderzug nach Wörlitz und Ferropolis sind 
über die Bergwerksbahn und bei Abellio im Bahnhof Eisleben ab 
Juli (Reservierung erforderlich) erhältlich.

Termin: Samstag, 25.08.2018

Zustiege/Fahrzeiten: Sonderfahrplan (Siehe auch Fahrplan/Plakat)

Weitere Infos und Anmeldungen unter:

•	 �mansfelder@bergwerksbahn.de; www.bergwerksbahn.de
       �Tel. 034772 27640 
       (Zu unseren Bürozeiten Mo. - Fr. von 07:00 bis 14:00 Uhr)
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Johanniterhaus auf Talentsuche
Um unser Unterhaltungs- und Kulturangebot zu erweitern, su-
chen wir immer wieder Menschen, die ihre Fähigkeiten und Ta-
lente in einem Pflegeheim präsentieren möchten.

Selbst verborgene Talente können hier wieder aktiviert werden.
Egal, ob Sie ein Instrument spielen oder Geschichten erzählen 
können, ob Sie Diavorträge halten oder „zaubern“ können, wir 
würden uns auf Sie freuen und heißen Sie herzlich willkommen.

Sie erreichen uns unter: Tel. 034782 875-0
Oder kommen Sie doch einfach mal vorbei.

Einrichtungsleiterin
Undine Heisig

Reichsbahn Personenzug mit V 100, 1987 bei Bautzen; 
Foto: Thomas Fischer

Reichsbahn Personenzug mit V 100 bei Nachterstedt-Hoym am 
28.7.1983 mit P 4434,  Foto: Thomas Fischer
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An diesem einen Tag wird auf dem Festgelände moderne und 
historische Landwirtschaft mit all Ihren Bereichen, Aufgaben 
und Facetten dargestellt.
Wie in den vergangenen Jahren werden die Zuchtverbände inte-
ressante Tierschauen vorbereiten, dies sind in diesem Jahr die 
offene Bundesschau der Lewitzschecken, die Landesschau des 
Schafzuchtverbandes Sachsen - Anhalt, die traditionelle Foh-
lenschau des Ostharzer Pferdezuchtvereins sowie die 16. Sel-
ketalschau der Kleintier- und Geflügelzüchter.
Umrahmt werden die Tierschauen am Nachmittag wieder mit ei-
nem spannenden und abwechslungsreichem Schauprogramm, 
welches mit einer Musikschau und der Siegerehrung der Zucht-
wettbewerbe beginnt.
Den Abschluss des Schauprogramms wird auch in diesem Jahr 
die historische Schlepperparade bilden.
Auf dem Bauernmarkt werden zahlreiche Anbieter den ganzen 
Tag für das leibliche Wohl sorgen und ihre zumeist regionalen 
Köstlichkeiten für Leib und Seele feilbieten. Sicher wird für jeden 
Geschmack etwas zu finden sein.
Aussteller der modernen und historischen Landtechnik, Infor-
mationsstände rund um die modernen Landwirtschaft und die 
„Grünen Berufe“ runden diese Veranstaltung ab.
Die Übernahme der Schirmherrschaft wurde wiederum an das Mi-
nisterium für Umwelt, Landwirtschaft und Energie herangetragen.
Das Landwirtschaftsfest wird gemeinsam mit der Agrarmarke-
tinggesellschaft Sachsen-Anhalt und dem Landkreis Harz orga-
nisiert.
Mit Sicherheit wird dieser Tag ein Erlebnis für jedermann, ins-
besondere aber für diejenigen, die sich mit Landwirtschaft und 
Natur verbunden fühlen – er wird so zusagen ein „Erlebnis Land-
wirtschaft“.
Bei einem Eintrittspreis von 7,00 Euro je Person ab 17 Jahren 
und 4,00 Euro für Kinder von 6 bis 16 Jahren erwartet Sie ein 
Tag voller Überraschungen. Das Festgelände ist ab 9.00 Uhr für 
Besucher geöffnet.
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH
Informationen rund um das Fest können auf der Internetseite 
www.harzer-landwirtschaftsfest.de eingesehen werden.

Diana Borchert
Geschäftsführerin Bauernverband
Nordharz e. V.

Die Entstehung der Dinge, Ferienprogramm
Die Luthergedenkstätten in Eisleben bieten in den Sommerferien 
ein spannendes Programm für kleine und größere Kinder an. Da-
bei gibt es jede Menge zu entdecken und auszuprobieren
Wie funktionieren die Kreisläufe der Natur? Warum gibt die Kuh 
Milch, die der Mensch trinkt? Weshalb gibt es im Garten Kräuter, 
die den Menschen heilen?
Mit all’ diesen Fragen hat sich auch der Naturliebhaber Martin 
Luther beschäftigt. Luther soll einmal gesagt haben: „Wenn ich 
am Leben bleibe, will ich ein Gärtner werden“.
Die Kinder werden sich mit allen „Gräslein, Blättlein und Krea-
turen“ beschäftigen und versuchen zu erklären, warum sie so 
einmalig sind und was man tun kann, damit dies so bleibt.
In der Druckwerkstatt haben die Kinder die Möglichkeit, kleine 
Kunstwerke zu erstellen.
An vier verschiedenen Tagen, am 2. bis 4. Juli und am 8. August, 
jeweils von 10 bis 13 Uhr wird das bunte Programm angeboten.
Die Teilnahmegebühr beträgt 4 Euro. Eine Anmeldung ist 
aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl nötig, entweder per 
E-Mail an bildung.eisleben@martinluther.de oder telefonisch 
unter 03475 7147823.

WANN: 
2., 3. und 4. Juli sowie 8. August, jeweils von 10 bis 13 Uhr
WO: 
Luthers Geburtshaus, Lutherstraße 15, 06295 Lutherstadt Eis-
leben

Harzer Landwirtschaftsfest
Pressemitteilung

Bauernverband Nordharz e. V.

Am letzten Sonntag im Juni geht’s mit Kind und Kegel nach 
Reinstedt – wie seit 21 Jahren: zum Harzer Landwirtschafts-
fest -
Es ist schon beinahe zur Tradition geworden, daß am letzten 
Sonntag im Monat Juni- diesmal ist es der 24. Juni 2018 - nach 
Reinstedt gefahren wird, um mit Groß und Klein das Harzer 
Landwirtschaftsfest zu besuchen. In diesem Jahr findet es be-
reits zum 21. Mal statt!

Anzeigen
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Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Ihr Verein fehlt? Dann gleich mitmachen und veröffentlichen
Sie kostenlos Artikel unter artikel.localbook.de

Ihr Fahrrad-Club.
Jetzt immer auf localbook.de

Ihr regionales Vereins-Portal.
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Wir freuen uns, wenn Sie sich mit geeigneten Projekten und In-
itiativen bewerben oder den Aufruf an Projektverantwortliche 
herantragen, deren Engagement eine breitere Wahrnehmung 
verdient hat.

Wer kann sich bewerben?

Bewerbungen und/oder Vorschläge können von Bürgerinnen 
und Bürgern, den kommunalen Gebietskörperschaften, Netz-
werken, Unternehmen, Vereinen oder juristischen Personen im
Land Sachsen-Anhalt eingereicht werden.

Themenfelder

Eingereichte Projekte und Initiativen sind einem der nachfolgend 
genannten Themenfelder zuzuordnen.
Etwas bewegen, das berufliche wie gesellschaftliche Umfeld 
gestalten und anpacken, um etwas zu verändern – das sind die 
drei Säulen, auf denen die Kategorien des Demografiepreises 
2018 aufbauen.
1. „Bewegen“ - Perspektiven für Familien und Kinder
In dieser Kategorie werden Verbände, Vereine, Institutionen und 
Kommunen ausgezeichnet, die familienfreundliche und -unter-
stützende Maßnahmen, Projekte und Initiativen ins Leben ge-
rufen haben, die in ihrem direkten Umfeld etwas bewegt haben. 
Wie kann die Vereinbarkeit von Beruf und Familie erleichtert 
werden? Welche neuen Perspektiven kann man Kindern und Ju-
gendlichen für ihre Zukunft in Sachsen-Anhalt eröffnen?
2. „Gestalten“ - Fachkräfte binden – Nachwuchs fördern
Für diese Kategorie werden Maßnahmen und Initiativen ge-
sucht, die den demografischen Wandel durch innovative, nach-
ahmenswerte Weichenstellungen in Unternehmen oder öffentli-
chen Verwaltungen aktiv gestalten. Welche Ideen und Projekte 
haben Sie, um das vorhan-
dene Fachkräftepotenzial im Land zu halten oder an Ihr Unter-
nehmen zu binden? Was unternehmen Sie, um Nachwuchskräf-
te zu finden und zu fördern? Wie stellen Sie sich der Herausfor-
derung der Unternehmensnachfolge?
3. „Anpacken“ - Lebensfreude in Stadt & Land
Mit dieser Kategorie werden kreative Ansätze und erfolgreiche 
Projekte geehrt, die die Lebensqualität für Menschen aller Al-
tersgruppen im urbanen und ländlichen Raum positiv verändern. 
Eine spürbare Verbesserung der gesellschaftlichen Teilhabe und 
Versorgung der
Bevölkerung in ländlichen Gebieten durch inspirierende Ide-
en, oder die aktive Vernetzung von Interessengruppen für eine 
selbstbewusste Stadtentwicklung, schaffen Identität, verrin-
gern die Angst vor Veränderungen und sind Ausdruck für die 
Zukunftsfähigkeit unseres Landes und seiner Einwohner. Stellen 
Sie uns Ihre Projekte vor!

Einreichung der Bewerbung

Für Ihre Bewerbung stellen wir Ihnen einen Bewerberbogen zur 
Verfügung, den Sie unter www.demografie.sachsen-anhalt.de 
downloaden oder bei der beauftragten Agentur (Kontakt siehe unten) 
anfordern können. Eine Online-Einreichung ist ebenfalls möglich.
Vorschläge für potentielle Teilnehmer können dort jederzeit per 
E-Mail, Fax oder telefonisch eingereicht werden.
Die Bewerbungsfrist endet am 12. September 2018.

Bewertung und Auswahlverfahren

Über die Preisträger des „Demografiepreises des Landes Sach-
sen-Anhalt 2018“ entscheidet eine Jury frei, endgültig, unan-
fechtbar und unter Ausschluss des Rechtsweges.
Die Jury wird durch das Referat für demografischen Entwick-
lung und Prognosen im Ministerium für Landesentwicklung und 
Verkehr Sachsen-Anhalt als Geschäftsstelle unterstützt. Die 
Jury ermittelt neun Finalisten und daraus jeweils einen Sieger je 

Verschiedenes
Demografiepreis Sachsen-Anhalt 2018

Jetzt für den Demografiepreis Sachsen-Anhalt 2018 
bewerben

Magdeburg. Wir suchen Sie – Menschen, die anpacken, gestal-
ten und bewegen. Engagierte Personen, Vereine und Institutio-
nen mit Projekten, Ideen und Aktivitäten zum Thema demogra-
fischer Wandel bei uns im Lande können sich ab sofort für den 
Demografiepreis Sachsen-Anhalt 2018 bewerben. Die Landes-
regierung hat diesen Wettbewerb zum 6. Mal ausgeschrieben.

Wer sich für ein sportliches, kulturelles, soziales oder kommuna-
les Vorhaben engagiert, das dem Leben und dem Zusammenleben 
der Generationen in Sachsen-Anhalt nützt, kann sich ganz einfach 
den Bewerberbogen auf www.demografie.sachsen-anhalt.de her-
unterladen, das Projekt kurz beschreiben und zurückschicken. 
Die Bewerbungsfrist endet am 12. September 2018.

Demografische Wandel bedeutet immer Veränderungen. Die 
Landesregierung sieht ihn aber zugleich als Chance, nachhalti-
ge Impulse für das Zusammenleben in Gegenwart und Zukunft 
zu setzen. Deshalb unterstützt das Land Sachsen-Anhalt Initiati-
ven, die unsere Heimat aktiv gestalten und hat den Demografie-
preis 2018 in drei Kategorien ausgeschrieben:
1.	 Bewegen – Perspektiven für Familien und Kinder
2.	 Gestalten – Fachkräfte binden, Nachwuchs fördern
3.	 Anpacken – Lebensfreude in Stadt & Land
Erfolgreich umgesetzte Ideen sind ebenso gesucht wie erst 
kürzlich gestartete Projekte. Neben der Auszeichnung wird das 
Engagement auch mit einem Preisgeld honoriert.

Außerdem werden auch zwei Sonderpreise vergeben. Den 
Sonderpreis Gesundheit stellt die Techniker Krankenkasse für 
Initiativen und Projekte zur Verfügung, die dazu beitragen, die 
Lebensqualität und die Gesundheit im Land nachhaltig zu ver-
bessern. Mit dem Sonderpreis Zukunft unterstützt die Investiti-
onsbank Sachsen-Anhalt innovative und nachhaltige Projekte.

Verliehen wird der Demografiepreis des Landes Sachsen-Anhalt 
am 14. November 2018 im Palais am Fürstenwall in Magdeburg 
durch den Ministerpräsidenten und den Minister für Landesent-
wicklung und Verkehr Sachsen-Anhalt.

„Demografiepreis 2018“
Aufruf

Bereits zum sechsten Mal wird der „Demografiepreis des Lan-
des Sachsen-Anhalt“ verliehen. Mit Unterstützung der Demo-
grafie-Allianz des Landes werden auch in diesem Jahr wieder 
beispielhafte Initiativen zur Gestaltung unseres Bundeslandes, 
vor dem Hintergrund einer sich verändernden Gesellschaft, ge-
ehrt. Prämiert werden engagierte Menschen, aktive Vereine, er-
folgreiche Netzwerke und/oder innovative Unternehmen.

Der „Demografiepreis 2018“ ruft Bürgerinnen und Bürger, Un-
ternehmen, Vereine, Netzwerke, öffentliche Verwaltungen und 
Institutionen auf, erfolgreich umgesetzte Ideen und bereits 
nachhaltig wirkende Initiativen einzureichen und damit zur 
Nachahmung anzuregen. Wer bewegt sich und andere und ver-
bessert dadurch die persönliche Situation vieler Menschen? Wie 
wurde das berufliche Umfeld für Fach- und Nachwuchskräfte 
attraktiver gestaltet? Wer packt an und konnte dadurch spürbar 
einen Mehrwert für seine Region schaffen?

Die Attraktivität unseres Landes wird maßgeblich beeinflusst 
durch die schöpferische Mitwirkung seiner Einwohnerinnen und 
Einwohner diese Akteure sollen sich mit dem Demografiepreis 
angesprochen fühlen.
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Themenfeld. Die Sieger und Finalisten erhalten eine Auszeich-
nung. Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgt im Rahmen der 
Preisverleihung.

Die Preisverleihung

Der „Demografiepreis des Landes Sachsen-Anhalt 2018“ wird 
am 14. November 2018 im Palais am Fürstenwall in Magdeburg 
durch den Ministerpräsidenten und den Minister für Landesent-
wicklung und Verkehr Sachsen-Anhalt verliehen.
Es ist beabsichtigt, Preisgelder in Höhe von insgesamt 
10.000 EUR zu vergeben. Über die Aufteilung der Gesamtsum-
me entscheidet die Jury.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ihre Ansprechpartner:
Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr
Stabsstelle demografische Entwicklung und Prognosen
Ines Heidler
E-Mail: Ines.heidler@mlv.sachsen-anhalt.de
Telefon: 0391 567 3513

Agentur:
AdCOM
werbung & filmproduktion gmbh
Nadja Rachner
E-Mail: nrachner@adcom-md.de
Telefon: 0391 744 88 780

High School Aufenthalte im Schuljahr 2018/2019

Bewerbungen noch möglich

Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele deut-
sche Schülerinnen und Schüler aufmachen, um in den USA, in 
Kanada, Neuseeland oder Australien mehrere Monate bei einer 
Gastfamilie zu leben und dort zur Schule zu gehen. Ein solcher 
Aufenthalt kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber auch ein 
Halbjahr oder 3 Monate.

Wer im Schuljahr 2018/2019 ins Ausland möchte, für den wird 
es höchste Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsfristen für 
Aufenthalte ab Sommer 2018 enden bald. Es besteht aber 
für alle Länder auch die Möglichkeit, sich für einen Aufent-
halt mit Start Januar 2019 (2. Halbjahr) bzw. für das Schuljahr 
2019/2020 zu bewerben.

Unverbindliche Online-Bewerbung: 
www.treff-sprachreisen.de/bewerbung
Wer sich bis zum 31.06.2018 bewirbt erhält noch den alten 
Preis (2018/2019)!

Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich 
kostenlos und unverbindlich bewerben und weitere interessan-
te Informationen wie z. B. Schülerberichte lesen oder Fotos 
von Teilnehmern ansehen. Nach der unverbindlichen Online-
Bewerbung folgt als zweiter Schritt ein persönliches Bera-
tungsgespräch mit den Schülern und Eltern.

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten 
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie 
zu Feriensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Er-
wachsene erhalten Sie bei:

TREFF - Sprachreisen, 
Wörthstraße 155, 
72793 Pfullingen
Tel.: 07121 696 696-0, 
Fax.: 07121 696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de
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Historisches Burgfest in Querfurt vom 15. bis 17.06.2018
Nachdem das Burgfest im Vorjahr zugunsten des „Sachsen-
Anhalt-Tages“ im benachbarten Eisleben einmal ausgesetzt 
hatte, findet die beliebte Veranstaltung wieder wie gewohnt 
statt.

Aufgrund umfangreicher archäologischer Ausgrabungen im 
Burginnenhof wird das Mittelalterspektakel jedoch vor den To-
ren der Burg auf dem Gelände des Bauernmuseums Einzug 
halten.
Täglich ab 11 Uhr erwarten den Besucher:
* �ein historischer Markt mit Händlern und vorführendem 

Handwerk
* historische Musik, Gaukeley und Feuerzauber
* Lagerleben und Ritterkampf
* �für das kleine Volk: Kinderritterturnier, Jonglierworkshop, 

Bogenschießen, Eselreiten, hist. Karussell u. v. m.

Öffnungszeiten: Fr. ab 17 Uhr, Sa./So. ab 11 Uhr
Burgfest Querfurt
15. bis 17. Juni anno 2018

Höret liebe Leut‘ die Fanfare und die Rufe des Heroldes:
Kommet nach Querfurt, ein zauberhaftes Wochenende im Mit-
telalter zu erleben.

Den Besucher erwartet einen historischen Marktalltag mit bun-
tem Markttreiben wie einst - ein Spektakel fürs Auge, Ohr und 
auch für den Magen.

Handwerker gekleidet wie einst, kann man bei der Ausübung 
alter Handwerkskünste bestaunen und sogar selbst Hand an-
legen.

Unter den über 50 Handwerker- und Händlerständen kann 
man u. a. den Lederer, den Steinmetz, den Bogenbauer, die 
Filzerin, die Brandmalerei und viele mehr bei der Arbeit beob-
achten. Sie alle zeigen ihre Fertigkeiten und bieten ihre selbst 
gefertigten Waren zum Kauf an.

Wie es Sitte und Brauch war im Mittelalter findet sich an diesen 
Tagen allerley Künstlervolk auf dem Markte ein, um das Volk 
auf das Trefflichste zu unterhalten.

So wird „Die Bertholdin“ besonders den kleinen Burggästen 
mittelalterliche Geschichten nahe bringen. Sie spielt für und 
mit dem Volk Theater. Manch gar eigenartigen Tanz, alte Weis-
heiten und mittelalterliches Brauchtum lässt sie erleben.

Der große „Rudolfo“ zeigt ein atemberaubendes Feuer- und 
Fakirspektakel und Kunststücke auf dem Nagelbrett.

Unter die Gäste mischt sich auch Gaukler „Frankman“, wel-
cher mit loser Zunge Dinge sagt, dass selbst die wohlgebore-
nen Herren umherspringen und sich die Wämster halten.

Im Ritterlager kann man den „Thüringer Ritterorden“ be-
obachten. Sie lassen die Vergangenheit wieder aufleben. 
Kampfesmutig bis zur letzten Minute verteidigen die Ritter und 
Knappen mit scharfem Schwert ihre Auffassung von Ruhm und 
Ehre ebenso, wie die ihnen Schutzbefohlenen gegen Überfälle, 
Diebe und allerlei Gesindel.

Im Zentrum dieses bunten Treibens aber, stehen die Musikan-
ten mit ihren alten Liedsätzen und mittelalterlichen Melodeyen.
In historischer Gewandung spielen die Musikanten von 
„Ohrenpeyn“ und den „Rabenbrüdern“ auf alten Instrumen-
ten die Musik des Mittelalters, wohltuend dem Ohre, mitreißend 
zum Tanze aber auch leise fürs Gemüt. Mögen die Besucher 
ihre Horchlöffel aufsperren und den Klängen der Schalmeien, 
Dudelsäcke und Trommeln lauschen!

Auch das Badehaus, gefüllt mit heißen Wassern und duften-
den Ölen, darf auf keinem mittelalterlichen Markt fehlen. Mö-
gen die Besucher den recht freizügigen Badefrauen dabei zu-
sehen, wie sie dem gemeinen Marktvolk nach getaner Arbeit in 
hölzernen Zubern den Staub aus dem Pelz waschen.

Das kleine Volk findet Unterhaltung beim Bogen- und Arm-
brustschießen, beim Eselreiten, Entenangeln, Gläser gra-
vieren, beim Kinderritterturnier oder bei einer Fahrt auf dem 
historischen Karussell. In der Gauklerschule können die 
Kinder ihre Jonglierfähigkeiten unter Beweis stellen und ihre 
eigenen Jonglierwerkzeuge herstellen.

Auch für die Gaumenfreuden der Gäste ist gesorgt. Garkü-
chen und Tavernen stehen bereit, die Lager sind zum Bersten 
gefüllt und laden bei Ritterbier und Met, Braten und Fladen, 
Knoblauchbrot und anderen Köstlichkeiten zum Verweilen und 
Schlemmen ein.

Machet euch also auf den Weg und kommet auf Schusters 
Rappen, auf eisernen Eseln oder mit Euren stinkenden Kut-
schen und verlebet Tage einer längst vergangenen Zeit …

*Änderungen vorbehalten

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
Selber online buchen oder einfach anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de


